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Bei der Jahreslosung für das be-
gonnene Jahr habe ich zunächst 
ganz spontan an unsere Familien-
wanderungen mit den beiden Kin-
dern in Südtirol, im Schwarzwald 
oder in Österreich gedacht. Wenn 
wir erschöpft eine Quelle fanden. 
Das war vor annähernd einem hal-
ben Jahrhundert. Wir waren durs-
tig, das Quellwasser sprudelte und 
es war umsonst. Heute bezahlen 
wir für die mehr als 100 Kubikme-
ter Wasser, die wir jährlich verbrau-
chen, viel Geld und kurioserweise 
ist die Abwassergebühr teurer als 
das Trinkwasser. Doch nun zur Jah-
reslosung für 2018:  Dieser  Text aus 
dem Buch der Offenbarung ist am 
Ende des ersten Jahrhunderts ent-
standen. „Ich will dem Durstigen 
geben von der Quelle des lebendi-
gen Wassers umsonst“. Ganz aktuell 
greift auch „Brot für die Welt“ das 
Thema auf und sammelt Spenden 
für die Aktion „Wasser für alle“. Die 
Initiatoren weisen darauf hin, dass 
850 Millionen Menschen keinen Zu-
gang zu sauberem Trinkwasser ha-
ben und dass weltweit jeder Dritte 
ohne sanitäre Einrichtungen lebt.

Doch schon im „Alten Testa-
ment“ der Bibel spielt Wasser eine 

bedeutsame Rolle. Für mich ist der 
23. Psalm ein unvergleichlich po-
etischer Text, den viele von uns 
schon im Konfirmandenunterricht 
auswendig lernen mussten: „Der 
Herr ist mein Hirte, mir wird nichts 
mangeln. Er weidet mich auf einer 
grünen Aue und führet mich zum 
frischen Wasser. Er erquicket mei-
ne Seele...“ Dieser Text wird König 
David zugeschrieben, der in seiner 
Kindheit ein Hirtenjunge gewesen 
sein soll.

Die Jahreslosung aus dem Buch 
der Offenbarung des Johannes fin-
det sich im „Neuen Testament“ ganz 
am Ende der Bibel. Dort erfahren 
wir auch, dass Gott einen neuen 
Himmel und eine neue Erde schaf-
fen, jede Träne abwischen und alle 
Schmerzen beenden wird. 

Es wird die Sehnsucht nach ei-
nem Paradies beschrieben, in dem 
Gott auch den Durst der Menschen 
nach Wasser und Leben stillt. Gott 
meint es gut mit uns. Er hat uns 
seinen Sohn Jesus geschenkt. Erst 
kürzlich durften wir uns an seine 
Geburt erinnern, die uns als Weih-
nachtsgeschichte in der Bibel über-
liefert ist.

 Im „Neuen Testament“ der Bibel 
wird über das Leben und Wirken von 
Jesus berichtet. Ich vermute, dass er 
mit seinen Jüngern, die ihn begleitet 
haben, über viele Fragen des Lebens 
gesprochen hat. Über Gott und die 
Welt sozusagen. „Ich bin der Weg 
und die Wahrheit und das Leben...“  
heißt es dort an einer Stelle. In mei-
nem Jesusverständnis ist sein gan-
zes Denken und Handeln  von einer 
uneingeschränkten Gottes- und 
Menschen-Liebe geprägt. „Ich bin 
der Weg und die Wahrheit...“so be-
schreibt Jesus seinen Weg der Liebe. 
Ich versuche, meinem Freund und 
Bruder auf diesem Weg zu folgen. 

Ich weiß, dass es mir nur selten 
gelingt. Ich habe jedoch die Gewiss-
heit, dass er die Quelle meines Le-
bens ist und meinen Durst stillen 
kann.

Die Quelle des Lebens
Gedanken zur Jahreslosung 2018. Von Rolf Helmbrecht

Gott spricht: Ich will 
dem Durstigen geben 

von der Quelle des 
lebendigen Wassers. 

Jahreslosung 2018 
aus der Offenbarung 21,6   
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Impressum

Im Februar
Ein gutes Gedächtnis wünsche ich dir

für Körper und Seele:
Damit auch an nebelgrauen Tagen

Lupinen und Levkojen
vor deinen Augen leuchten,

Holunder und Geißblatt
ihren Duft bewahren
und der Sommerwind

auf der Haut noch spürbar ist.
Damit auch in kargen Zeiten

Freude vom Damals ins Heute weht,
bewährte Worte deinen Mut erfrischen

und die Hoffnung dich
mit kraftvollen Farben belebt.

Tina Willms 

Liebe Leserin, lieber Leser
Am Sonntag, den 11. März wird ein neu-

er Kirchenvorstand gewählt. „Kirchenvor-
stand -was macht denn der?” - diese Frage 
mag manchem auf der Zunge liegen. Wer 
ein wenig in die kirchlichen Strukturen 
hineinschaut, merkt schnell, dass alle 
wichtigen Entscheidungen in evangeli-
schen Kirchengemeinden über den - de-
mokratisch gewählten - Vorstand laufen. 
Bei allem, was mit Geld, Personal und 
Strukturen zu tun hat, geht nichts ohne 
den Kirchenvorstand. 

Im Februar wird allen Gemeindemit-
gliedern die Benachrichtigung für diese 

Wahl zugehen. Zum ersten Mal sind 
auch Jugendliche ab 14 Jahren wahlbe-
rechtigt. 

Stärken Sie das demokratische Element 
der St.-Laurentius-Kirchengemeinde. Ge-
hen Sie am 11. März 2018 wählen! 

Alles Gute zum Start ins Jahr 2018 
wünscht Ihnen Ihre BLICKPUNKT-Redak-
tion

Rainer Krause, Christoph Maaß, 
Christiane von Rosenberg, Ulrich Wilke.
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Hier stellen sich Ihre Kandidaten für den Kirchenvorstand vor.  
Seien Sie dabei, gehen Sie wählen!

Anke Blank, 56 Jahre, Verwaltungsangestellte, verheiratet, 
zwei erwachsene Kinder
„Hier steh ich nun und kann nicht anders“.
Auch nach der intensiven Arbeit des Umbaus unseres Gemeindehauses und nach 12jähriger 
Tätigkeit im Kirchenvorstand ist die Lust ehrenamtlich für die Kirchengemeinde tätig zu sein, 
ungebrochen.
Ich würde gerne meine bisherige Kirchenvorstandsarbeit im Bereich Personal/Verwaltung/
Finanzen/Bau weiterführen und unser Gemeindeleben mitgestalten und begleiten.

Kirsten Allenbach, 46 Jahre, Floristin, verheiratet, zwei Kinder
Im Pfarrbezirk Bierden habe ich durch die Krabbelgruppen meiner Töchter die Gemeindearbeit 
kennengelernt. 
Seit 2012 bin ich ehrenamtlich in der Kinderkirche tätig, habe Krippenspiele inszeniert und 
den Beirat aktiv unterstützt.
Ich möchte den Bereich der Kinder noch attraktiver gestalten, meine Ideen einfließen lassen 
und den Grundstein für ein lebendiges Miteinander schaffen.
Denn in den Händen der Kinder liegt die Zukunft unserer Gemeinde.

Patrick Adam, 43 Jahre, ehemaliger Verkehrspilot, aktuell Student, 
verheiratet, drei Kinder
Meine Hobbys sind: Waldhorn u.a. im Posaunenchor, Fitnessstudio. 
Die St.-Laurentius-Kirche in Achim begleitet mich seit 15 Jahren. Erst als Ort der Einkehr, dann 
als Ort des Gottesdienstes und mittlerweile auch als Ort der Begegnung. Gerne würde ich diese 
drei Aspekte in meine Arbeit im Kirchenvorstand einfließen lassen, wobei ich der Überzeugung 
bin, dass nicht jede Neuerung gut ist, wenn dafür etwas Besseres aufgegeben werden muss. 

Am 11. März sind Wahlen für den Kirchen-
vorstand. Wahlberechtigt sind alle Ge-
meindemitglieder der St.-Laurentius-Kir-
chengemeinde. Das Wahlalter wurde für 
diese Wahl von 16 auf 14 Jahre gesenkt. 
Die Kirchengemeinde hofft auf eine gute 
Wahlbeteiligung. Alle Wahlberechtigten 
erhalten bis Mitte Februar eine Wahlbe-
nachrichtigung zugestellt. 

Die Wahllokale in Achim sind: 

•	 Laurentius-Haus, Pfarrstr. 3

• 	 Bürgerzentrum (BÜZ), 
  	 Magdeburger Str. 11A

• 	 Grundschule Uesen, Alte Dorfstr. 1

• 	 Kindertagesstätte Bierden, 
   	 Steinweg 39A
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Burkhardt Bless, 68 Jahre, Unternehmer, verheiratet, zwei Töchter 
mit vier Enkelkindern 
Nach intensiven Berufsjahren will ich in Sachen Sozialengagement wieder aufholen und die 
Gelegenheit nutzen, mich in die Gemeindearbeit einzubringen. Zu diesem Schritt hat auch 
mein wachsendes Interesse an weltweiter Religionsgeschichte beigetragen. 
Ich sehe eine Aufgabe darin, mit zu helfen, unsere Kirchengemeinde öffentlich, neuzeitlich 
und abwechslungsreich zu positionieren und damit ihre Wahrnehmung in Achim zu festigen 
und möglichst zu erweitern. Ich bringe dazu mit: Aufgeschlossenheit für neue Gedanken, 
Kreativität, kulturelles und geschichtliches Interesse, Bereitschaft zu planen und zu organi-
sieren. 

Rainer Ditzfeld, 56 Jahre, Bürgermeister, verheiratet, drei Kinder
Für mich hat unsere St. Laurentius Kirchengemeinde einen hohen Stellenwert in der Achimer 
Öffentlichkeit. Sie lässt uns gemeinsam eine starke christliche Gemeinschaft in ihren unter-
schiedlichsten Formen erleben. Darum möchte ich mich auch weiterhin aktiv im Kirchenvor-
stand engagieren und tatkräftig helfen, unsere Gemeinde, nach den starken Veränderungen 
in den vergangenen Jahren, fit für die Zukunft zu machen. Da meines Erachtens eine gute 
Zusammenarbeit von Haupt- und Ehrenamtlichen im Kirchenvorstand unverzichtbar für eine 
gute Entwicklung einer Kirchengemeinde und deren Herausforderungen ist, werde ich auch 
in den nächsten Jahren versuchen, meine vielfältigen Erfahrungen und Kenntnisse innerhalb 
und außerhalb unserer Stadt Achim, zum Wohle unserer Gemeinde mit einzubringen.

Dr. Michael Hornung, 67 Jahre, Arzt und 
Rentner „im Unruhezustand“, verheiratet
Christlicher Glaube, die damit verbundenen Werte sowie unsere jahrhundertealte St.-Lauren-
tius-Kirche in Achim verdienen es, mit Nachdruck erhalten und weiter entwickelt zu werden. 
Mit meiner Kraft und meinen Erfahrungen als Facharzt für Arbeitsmedizin möchte ich – z. B. 
im Personal-, im Bauausschuss oder als Sicherheitsbeauftragter – dazu beitragen, dass die 
MitarbeiterInnen hier einen guten Arbeitsplatz vorfinden und die Gemeindemitglieder Kirche 
und Gemeindehaus gerne besuchen. Ich würde gerne in einem Kirchenvorstand mitwirken, 
der durch sein Verhalten, seine Vorbildfunktion, seine Ideen und Projekte Menschen auf „St. 
Laurentius in Achim“ aufmerksam und neugierig macht.

Irmtraut Hartgenbusch, 68 Jahre, Rentnerin, zwei erwachsene Söhne
Seit 1988 arbeite ich im Kirchenvorstand mit und setze mich in vielen Bereichen ein, be-
sonders im Personalausschuss. Als ehemaliger Pflegedienstleitung ist mir der wertschätzende 
Umgang mit unseren Mitarbeitern sowie soziales und christliches Engagement besonders 
wichtig. 
Christliches Leben bedeutet für mich, in lebendiger Gemeinschaft verantwortungs- und 
respektvoll miteinander umzugehen, Alt und Jung, in einer Kirche, mit der sich Menschen 
identifizieren können.

Lydia Klose, 57 Jahre, Einzelhandelskauffrau, 
verheiratet, zwei Kinder
Durch meine Konfirmandenzeit mit Pastor Sonnenberg habe ich aktiv an der Jugendarbeit in 
der Gemeinde teilgenommen. Später habe ich die Mutter-Kind-Arbeit in Uesen begleitet. In 
den Jahren 2015 und 2016 bin ich als Köchin auf Jugendfreizeit in Dänemark mitgefahren. 
Ich bewerbe mich als Kandidatin für den Kirchenvorstand, um als Bindeglied zwischen der 
Jugend und der Kirche tätig zu werden.
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Horst Lampe, 77 Jahre, Rentner, verheiratet
Ich bin seit 1988 im Kirchenvorstand tätig, ab dem Jahr 2000 auch als Abgeordneter im 
Kirchenkreistag (und im dortigen Bauausschuss), war Mitglied des Gemeindebeirates Bierden 
und bin seit 1991 bei der Männer-Kochgruppe Bierden (KGB) aktiv. Seit 14 Jahren leite ich 
federführend den Bauausschuss des Kirchenvorstandes. Diese verantwortungsvolle Aufgabe 
würde ich gerne weiter fortführen und freue mich auf eine gute  Zusammenarbeit im neuge-
wählten Kirchenvorstand.

Helga Mindermann, 75 Jahre, Rentnerin, verheiratet
Ich war von 1994 bis 2012 18 Jahre im Kirchenvorstand. In den letzten sechs Jahren habe ich 
die Gemeinde im Kirchenkreistag vertreten. Die vielseitige Arbeit im Kirchenvorstand macht 
mir viel Freude. Daneben sind meine Schwerpunkte:
•	 der Seniorenkreis
•	 der Besuchsdienst
•	 der Lektorendienst im Gottesdienst 
•	 die Selbsthilfegruppe „Frauen nach einer Krebserkrankung”

Uwe Mindermann, 58 Jahre, Verwaltungsangestellter, 
verheiratet, zwei Kinder
Mit dem Kita-Ausschuss unseres Kirchenvorstandes durfte ich in den letzten Jahren die Er-
weiterung unserer Laurentius Kindertagesstätte um die Kinderkrippe begleiten. Ich möchte 
mich auch weiterhin dafür einsetzen, dass den Bedürfnissen unserer Einrichtung Rechnung 
getragen wird und wir den Erzieherinnen und Kindern ein angenehmes Umfeld erhalten. 
Daneben liegt mir das Engagement im Öffentlichkeitsausschuss am Herzen, das Mitwirken an 
besonderen Gottesdienstformen und die Förderung neuer Kirchenmusik, wobei ich als Mit-
glied der Kirchenkreisband ConVoice auch tatkräftig dafür meine Stimme einsetze. 

Gertrude Kuhn, 55 Jahre, Hauswirtschaftsmeisterin, 
verheiratet, eine Tochter
Ich bin jetzt sechs Jahre dabei und in dieser Zeit haben wir im Kirchenvorstand viel über die  
Ziellinie gebracht. Ich möchte noch einmal für sechs Jahre kandidieren:
•	 damit das neue Gemeindehaus weiter mit Leben - von Jung und Alt – gefüllt wird; 
•	 damit ich die Arbeit im Kindergarten-Ausschuss weiter mitgestalten kann 
	 (aus dem Kindergarten ist eine KiTa geworden); 
•	 es sind in der großen Laurentius-Gemeinde viele Aufgaben in den verschiedenen 		
	 Ausschüssen Zu erfüllen. Daran möchte ich mich gerne beteiligen. 

Joachim Kost, 57 Jahre, Direktor des Amtsgerichts, 
verheiratet, drei erwachsene Kinder
Von 1994 bis 2012 war ich Mitglied des Kirchenvorstandes, in den Jahren 1998 bis 2000 Vor-
sitzender dieses Gremiums. Aktuell vertrete ich unsere Kirchengemeinde auf regionaler Ebene 
als berufenes Mitglied des Kirchenkreistages. 
Aus Erfahrung weiß ich, dass in unserer Kirchengemeinde in allen Arbeitsbereichen nicht nur 
die Kenntnis von Verwaltungsabläufen, sondern auch juristisches Fachwissen sehr hilfreich 
ist. Gerne würde ich als Mitglied des Kirchenvorstandes unsere Gemeinde mit meinem Wissen 
und meiner Erfahrung unterstützen.
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Christiane von Rosenberg, 57 Jahre, Orthoptistin in einer Augenarzt-
praxis, verheiratet, zwei erwachsene Töchter
Für den Kirchenvorstand kandidiere ich zum dritten Mal, da ich mich weiterhin ehrenamtlich 
engagieren möchte für Jung und Alt in unserer Kirchengemeinde. Seit einigen Jahren orga-
nisiere ich mit viel Freude die Eltern-Kind-Gruppen, bin Mitglied der BLICKPUNKT-Redaktion 
und der FREItagsFRAUEN. 
Besonders der Kinder- und Jugend-Bereich liegt mir sehr am Herzen, aber auch neue Got-
tesdienst-Formen sowie Öffentlichkeitsarbeit und die Kirchenmusik sind für mich wichtige 
Themen, für die ich mich einsetzen möchte. Ich wünsche mir einen engagierten, toleranten, 
wertschätzenden, diskussionsfreudigen und auch kritischen neuen Kirchenvorstand.

Rainer Schlottmann, 61 Jahre, ehemaliger Verwaltungsbeamter, jetzt 
Pensionär, verheiratet, zwei Kinder
Ich bin hier in Achim bei der Evangelischen Jugend „groß“ geworden und und aufgrund dieser 
Tatsache 1982 in den KV gewählt worden. Im Laufe der Jahre haben sich meine Interessen 
etwas verlagert. So liegt mein Hauptschwerpunkt mittlerweile im Bereich Friedhöfe und 
Ländereien. Hier möchte ich mich auch in Zukunft - mittlerweile mit mehr Zeit als Vorruhe-
ständler - engagieren.

Ute Niedzielski, 57 Jahre, Lehrerin für Pflegeberufe, 
verheiratet, zwei Kinder
Ich bin seit 2012 Mitglied des Kirchenvorstandes. Besonders liegt mir hier die Kinder- und 
Jugendarbeit am Herzen, dort engagiere ich mich bereits, über die Kirchenvorstandsarbeit 
hinaus, seit vielen Jahren.
Außerdem bin ich Mitglied des Personalausschusses.
Im Falle meiner Wiederwahl ist es mir wichtig, die Verbindung zwischen Gemeindemitgliedern 
und Kirchenvorstand zu halten, ich würde mich freuen, wenn ich meine Tätigkeit fortsetzen 
könnte.

Susanne Wacker, 56 Jahre, verheiratet, Rechtsanwalts- und  
Notariatsfachangestellte, Hausfrau, drei Kinder
In den Jahren 2006 bis 2012 war ich bereits Mitglied des Kirchenvorstandes.
Danach war ich weiterhin Lektorin im Gottesdienst und bin der Gemeinde verbunden ge-
blieben.  An verschiedenen Stellen habe ich mich zur Verfügung gestellt, wenn Mitarbeiter 
gebraucht wurden.
Engagieren möchte ich mich bei der Gestaltung und Mitwirkung in Gottesdiensten und ande-
ren Veranstaltungen sowie im Ausschuss für Friedhöfe.

Christian Schultz, 52 Jahre, Bauingenieur, verheiratet, drei Töchter
Nach den ersten sechs Jahren im Bauausschuss, welchen ich in Zusammenarbeit mit Horst 
Lampe führte, habe ich vieles über die Tätigkeit und Aufgabenfelder erfahren und mit umge-
setzt. Meine beruflichen und hier gewonnenen Erfahrungen möchte ich auch weiterhin in der 
Kirchengemeinde mit einbringen. Diese zurückliegende Zeit hat mir sehr viel Freude bereitet, 
die mich dazu bewog, weiterhin mich diesem Aufgabengebiet anzunehmen.  
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Gemeinde

Am 2. März wird herzlich zum 
Weltgebetstag in die St.-Laurentius-
Kirche eingeladen. In jedem Jahr 
wird der Gebetstag von Frauen eines 
anderen Landes vorbereitet. Diesmal  
sind Frauen aus Surinam die Gastge-
ber. Surinam ist das kleinste Land 
Südamerikas. Seine rund 540.000 
EinwohnerInnen haben u.a. afri-
kanische und indische, indigene, 
javanische, europäische und chine-
sische Wurzeln. Um diese Vielfalt 
geht es beim Weltgebetstag: „Gottes 
Schöpfung ist sehr gut!“ 

Der Weltgebetstag ist die welt-
weit größte ökumenische Basis-
bewegung von Frauen. In mehr als 
170  Ländern wird der Weltgebets-
tag gefeiert. Geschwisterlichkeit 
unter Christen verschiedener Spra-
che, Hautfarbe und Kultur ist das 
wichtigste Element in der ökumeni-

schen Bewegung beim Weltgebets-
tag. Nach dem Gottesdienst in St. 
Laurentius, der um 19 Uhr beginnt,   
kann man sich bei landestypischen 
Getränken und Speisen im Saal des 
Laurentius-Hauses austauschen.                                                                                                                               
Haben Sie Interesse, mehr über 
Surinam zu erfahren und im Vor-
bereitungsteam mitzumachen? Zu 
folgenden Vorbereitungsterminen 
sind Sie jeweils montags um 19 Uhr 
im Laurentius-Haus, Pfarrstraße 3 
herzlich eingeladen: Am 22. und 29. 
Januar und am 12. und 19. Februar. 
Am Freitag, dem 2. März beginnt 
um 17 Uhr die Gottesdienstvorberei-
tung. Übrigens: Auch Männer sind 
herzlich willkommen.        Anke Blank

Mitgliederversammlung 
Förderverein Diakonie

Die jährliche Mitgliederversamm-
lung des Fördervereins für die Dia-
koniestation Achim e.V. findet am 
Mittwoch, den 21. Februar, um 15 
Uhr statt. Alle Mitglieder des För-
dervereins und Interessierte sind 
herzlich dazu eingeladen. Ort der 
Sitzung ist das Laurentius-Haus in 
der Pfarrstraße 3.

Ökumenischer Kreuzweg
Der Ökumenische Kreuzweg am Kar-
freitag, den 30. März, beginnt in 
diesem Jahr um 7 Uhr in der evan-
gelischen St.-Laurentius-Kirche und 
endet nach etwa 90 Minuten an der 
katholischen St.-Matthias-Kirche. 
Christen gehen den Weg gemeinsam.  
An verschiedenen Stationen wird die 
Situation heutiger Menschen mit der 
Leidensgeschichte Jesu in Verbin-
dung gebracht. Auskunft: Pastorin 
Marina Kortjohann, Tel. 81884 bzw. 
mk@kortjohann.de 

Gottesdienst 
am Ostermontag

Kinder und Erwachsene sind herzlich 
zum Gottesdienst am Ostermontag, 
den 2. April, um 10 Uhr in der St.-
Laurentius-Kirche eingeladen. Eine 
Reihe von Traditionen, die früher im 
Gemeindezentrum Nord am zweiten 
Ostertag gepflegt wurden, hat sich 
bei diesem Gottesdienst gut in die 
St.-Laurentius-Kirche „verpflanzen 
lassen“: So z. B. das Verschenken 
von Osterglocken oder das Ostereier-
suchen am Ende auf dem Spielplatz 
des Kindergartens.

Diesmal Surinam
Diesjähriger Weltgebetstag am 2. März in St. Laurentius

Frauen aus Surinam haben den diesjährigen Gebetstag vorbereitet

Altkleidersammlung
St. Laurentius führt gemeinsam mit der Brockensammlung 
Bethel auch in diesem Jahr wieder eine Kleider- und Schuh-
sammlung durch. Wenn Sie gut erhaltene Kleidung, Schuhe, 
Haushaltswäsche oder Federbetten spenden möchten, bringen 
Sie uns diese bitte gut verpackt 

von Donnerstag, 1. März bis Mittwoch 7. März. 
Bitte stellen Sie die Altkleider 
beim Schuppen neben dem Ga-
ragen-Gebäude Pfarrstr. 1 ab.
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Neue Mitarbeiterin 
Seit dem Herbst ist Nadine Borcherdt 
zweite Mitarbeiterin im Kirchenbüro 
der St.-Laurentius-Kirchengemeinde. 
Die 39-jährige gelernte Bürokauffrau 
ist verheiratet, hat zwei Kinder (5 
und 9 Jahre alt) und wohnt mit ihrer 
Familie in Bierden. Nadine Borcherdt 
ist immer mittwochs und freitags im 
Büro erreichbar. An den übrigen Ta-
gen der Woche ist weiterhin Angela 
Krtschal die Ansprechpartnerin, die 
ihre Arbeitszeit in der Kirchengemein-
de reduziert hat. 

Gemeinde

++ Der Kaufvertrag für die ehemali-
ge Diakoniestation in der Magdeburger 
Straße wurde unterschrieben 	 ++ 
stopp ++

++ Die Wirtschaftspläne der St.-Lau-
rentius-Kirchengemeinde für die Haus-
haltsjahre 2017 und 2018 wurden vom 
Kirchenvorstand einstimmig beschlos-
sen ++ stopp ++

++ Der Jugendkeller im Laurentius-
Haus soll renoviert werden ++ stopp ++

++ Der Weihnachtsbaum im Achimer 
Rathaus wurde von den Kindern der Lau-
rentius-Kita geschmückt  ++ stopp ++

++ Der Kirchenvorstand hat den ak-
tuellen Kollektenplan einstimmig be-
schlossen ++ stopp ++

++ Die Superintendentin Elke Schöl-
per verlässt zum 1.3.2018 den Kirchen-
kreis Verden ++ stopp ++

++   In der Laurentius-Kita haben ei-
nige Eltern neue Gartenbänke für die 
Kinder gebaut und im Frühjahr ist eine 
größere Garten-Aktion geplant   ++ 
stopp ++

++ Der Dachboden über dem Saal 
des Laurentius-Hauses wurde als letzte 
Baumaßnahme gedämmt  ++ stopp ++

Die Fastenaktion „7 Wochen an-
ders leben” ist ein Klassiker des öku-
menischen Vereins Andere Zeiten 
e.V., der Menschen in ihrem 
Fastenvorhaben während 
der Zeit von Aschermitt-
woch (14. Februar) bis Os-
tern unterstützen möchte. 
Seit 2002 machen sich die 
Verantwortlichen unter 
dem Motto „Eigentlich bin ich ganz 
anders, nur komme ich so selten 
dazu“ auf die Suche nach dem We-
sentlichen im Leben und möchten 
dazu einladen, neue Freiräume zu 
entdecken und dem Anderssein 
einen Platz im Hier und Jetzt zu ver-
schaffen. 

Die sieben Fastenbriefe, die im 
wöchentlichen Rhythmus versandt 
werden, erreichen mittlerweile 

rund 25.000 Teilnehmende. Diese 
„echten” Briefe sind auf hochwer-
tigem Papier gedruckt und liebe-

voll gestaltet. Jeder Brief 
enthält Erfahrungsberich-
te und Anregungen, eine 
biblische Geschichte zum 
Thema Fasten, dazu Ge-
dichte und eine Karikatur. 
Zusätzlich informiert eine 

ergänzende Fastenbroschüre über 
die Hintergründe des Fastens. Ge-
schichten und Tipps sowie eine Ak-
tionskarte runden das Thema ab.                                                                                           
Briefe und Broschüre kosten inklu-
sive Versand 10,50 Euro und können 
beim Verein Andere Zeiten e.V. tele-
fonisch (040 - 47112727) oder online 
bestellt werden. Weitere Infos unter: 
www.anderezeiten.de. 

 C.v.Rosenberg

Freiräume entdecken
Fastenaktion: Sieben Wochen anders leben

Gottesdienst mit Band
Am Sonntag, den 25. Februar findet 
erstmals ein Gottesdienst der neuen 
Reihe „Zwischen Torte und Tatort” 
statt. Thema des Gottesdienstes, der 
um 18 Uhr beginnt, wird der farbige 
Pastor und Bürgerrechtler Martin Lu-
ther King sein. Musikalisch wird die 
Band Convoice den Gottesdienst be-
gleiten. 

Einspruchsrecht gegen 
Umwidmung

Im Haushaltsplan der Kirchen-
gemeinde befindet sich noch das 
Unterkonto „Zubehör Gemeindezent-
rum Nord”. Da das Gemeindezentrum 
mittlerweile veräußert wurde, soll 
das Unterkonto aufgelöst werden. Es 
kann nicht ausgeschlossen werden, 
dass dieses Unterkonto zweckge-
bundene Spenden enthält. Deshalb 
kann jeder damalige Spender gegen 
die Auflösung des Haushaltspostens 
Einspruch einlegen. Dieser Einspruch 
ist bis zum 28. Februar an das Kir-
chenbüro zu richten. Andernfalls 
fließt das Geld in die Rücklagen der 
Kirchengemeinde. 

Terminänderung
Die Gemeindebriefausträgerinnen 
und -austräger aus dem Pfarrbezirk 
Bierden treffen sich am Donnerstag, 
8. Februar 2018, um 15.30 Uhr zum 
Kaffeetrinken im Laurentius-Haus                                
(nicht wie angekündigt am 1. Feb-
ruar).

..der KV-Ticker...der KV-Ticker..
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Gemeinde

Die Tochter hat keine Gelegenheit mehr, ihr 
Konfirmationskleid zu tragen – wohin jetzt da-
mit? Die Familie ist zu einer Hochzeit eingela-
den; dafür braucht der Sohn einen Anzug! Der 
Abtanzball steht ins Haus – soll man für nur 
einen Abend etwas Neues kaufen?

Gute und preisgünstige Kleidung gibt es 
am Sonnabend, den 10. Februar 2018, von 
10 bis 12 Uhr bei der Kleiderbörse für Ju-
gendliche. Es wird allgemein festliche 
Kleidung, Abendgarderobe sowie 
spezielle Konfirmationskleidung an-
geboten.

Ort der Kleiderbörse ist das Lauren-
tius-Haus in der Pfarrstraße 3. Von den 

Einnahmen gehen zehn Prozent an die Kir-
chengemeinde für die Partnerschaft mit dem 

Kirchenkreis Shiyane in Südafrika. 
Anmelden kann man sich bis Donnerstag, 

den 8. Februar, bei: Pastorin Marina Kort-
johann, Tel 04202-81884 bzw. E-Mail: mk@
kortjohann.de oder bei Sabine Busch, Tel. 
04202-7600267. Bitte auf dem Anrufbeant-
worter die Telefonnummer für den Rück-
ruf nicht vergessen. 

Die Kleidung kann zu folgenden Termi-
nen im Gemeindehaus abgegeben wer-

den: Mittwoch, 7. Februar, 16-18 Uhr 
und Donnerstag, 8. Februar, 10-12 Uhr
.                                       	  M. Kortjohann

„Cool siehst du aus!“ 
Börse für Konfirmationskleidung für Jugendliche 

Ist das Kreuz Jesu Stein des An-
stoßes oder Zeichen der Erlösung? 
Auch für gläubige Christen ist nicht 
jede Erklärung des Todes Jesu am 
Kreuz akzeptabel. Was genau steht 
in den biblischen Texten, welche 
Deutungen gab es im Laufe der Ge-
schichte und welche Aussagen da-
rüber leuchten uns selber ein? 

Die Teilnehmenden werden sich 
an drei Abenden in der Passions-
zeit mit diesen Fragestellungen aus-

Vakanzvertretung
Superinten-
dentin Elke 
S c h ö l p e r 
verlässt zum 
1. März den 
Kirchenkreis 
Verden und 
w e c h s e l t 
ins Landes-
k irchenamt 
nach Han-
nover. Die 
Vertretung der Superintendentin 
übernehmen die Stellvertreter, die 
Pastoren Dietrich Hoffmann und 
Marco Stenzel, die dafür ihre Arbeit 
in ihren Kirchengemeinde reduzie-
ren. Pastor Hoffmann ist weiterhin 
für den Pfarrbezirk Bierden und 
für die Krankenhausseelsorge in 
Achim zuständig, wird aber Konfir-
mandenarbeit und Mitarbeit in der 
Region abgeben sowie die Zahl der 
Gottesdienste reduzieren. 
			         Foto: Kirchenkreis Verden

Anstoß oder Erlösung?
Seminar zum Thema „Kreuz” in der Passionszeit

einandersetzen und sich darüber 
austauschen. Die Veranstaltungen 
finden am Montag, 12. März, am 
Donnerstag, 15. März, sowie am 
Montag, 19. März, jeweils von 19.30 
bis 21 Uhr im Laurentius-Haus, 
Pfarrstraße  3, in Achim statt. Zur 
besseren Planung wird eine Anmel-
dung bis Freitag, 9. März, bei Pasto-
rin Marina Kortjohann, Tel. 04202-
81884 bzw. E-Mail: mk@kortjohann.
de erbeten.                      M. Kortjohann

Superintendentin 
Elke Schölper
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Kirchenmusik

Afrika-Workshop am 17.2.
Simon und Kathrin Bellett, Svenja 
Heuwinkel und Regine Popp haben 
an Musik-Studienreisen der Landes-
kirche nach Tansania und Namibia 
teilgenommen. An diesem Workshop-
Wochenende wollen die vier „Afrika-
Fans” etwas von ihren Erlebnissen und 
Erfahrungen mit Menschen und Musik 
weitergeben. Ob Timbre, Tanz oder 
Trommeln - lassen Sie sich von der af-
rikanischen Stimmung mitreißen. Wer 
gern singt, tanzt oder trommelt, ist 
hier richtig. Eigene Trommeln können 
mitgebracht werden. 
Teilnehmerbeitrag 10 Euro, Kinder und 
Jugendliche 5 Euro. Bitte eine Klei-
nigkeit für die Kaffeepause mitbrin-
gen. Anmeldung und weitere Infos:  
Regine Popp, Telefon: 04202-84131 
oder E-Mail: regine.popp@web.de.

20 Jahre „Zwischentöne”
„Singen macht Spaß, singen tut gut, singen macht Freude, singen macht Mut!“
Treffender als 
mit diesen ers-
ten Zeilen eines 
Kanons kann das, 
was den Chor 
„Zwischentöne“ 
ausmacht und 
zusammenhält, 
kaum beschrie-
ben werden.
Entstanden ist 
der Chor aus einer sangesfreudigen 
Frauengruppe im Gemeindehaus Bi-
erden. Nachdem Anfang 1997 die Ein-
ladung zur Chorgründung im Gemein-
debrief erschien, fanden sich schnell 
interessierte Sängerinnen und Sänger. 
Bis heute probt der Chor alle 14 Tage, 
eine Regelung, die Berufstätigen mit 
familiären Verpflichtungen damals wie 
heute entgegenkommt. 
„Von Bach bis zu den Beatles“  wurde 
damals das zu erarbeitende Repertoire 
beschrieben – und das ist bis heute 
so geblieben. Geblieben ist auch von 
Anfang an die ehrenamtliche Chorlei-
terin Gabriela Stefes, Sie ist in Achim 
bekannt durch den von ihr geleiteten 

Schulchor beim jährlichen Weihnachts-
konzert des Ökumenischen Gymnasiums 
zu Bremen in der St.-Laurentius-Kirche. 
Sie leitet die „Zwischentöne“ mit gro-
ßem Engagement, mit viel Schwung 
und mitreißender Begeisterung. 
Auf die Auftritte bei Gottesdiensten, 
Konfirmationen, Adventsmusiken und 
der Serenade bereitet sich der Chor zu-
sätzlich zweimal im Jahr bei Chorwo-
chenenden im Evangelischen Jugend-
hof Sachsenhain in Verden vor. 
Nach dem räumlichen Wechsel von Bi-
erden in das Laurentius-Haus geben die 
ca. 30 Sängerinnen und Sänger mit ihrer 
Leiterin Gabriela Stefes ein Jubiläums-
konzert: „20 Jahre Zwischentöne“ am 

Sonntag, dem 4. März, um 18 Uhr in der 
St.-Laurentius-Kirche. Die BesucherIn-
nen erwartet ein Querschnitt aus dem 
Repertoire des Chores mit geistlichen 
und weltlichen Stücken von Mittelalter 
bis Pop.        Christiane Plate-Hoffmann

Zwischentöne im Sachsenhain

Musik zum Neuen Jahr für Bläser
Sonntag, 4. Februar, 17 Uhr
Bläserensemble Artbrass
Eintritt: 8 Euro, Kinder und Jugendliche frei

Präsentation der großen Orgel
Freitag, 16. Februar, 19 Uhr 
Orgelkonzert · Foto-Dokumentation der Renovierung 
Getränke · Gespräche · Eintritt frei
Orgel: Orgelrevisor Karl-Heinz Vossmeier, Rotenburg 
Mitarbeiter der Orgelbaufirma Jörg Bente 
Moderation: Regine Popp, Christoph Maaß

Afrika-Workshop 
Samstag, 17. Februar, 14 bis 18.30 Uhr  
im Laurentius-Haus (Pfarrstraße 3)
mit Simon und Kathrin Bellett, Bremerhaven,  
Svenja Heuwinkel, Stotel, Regine Popp, Achim.
Einstudieren der Lieder für den Uhambiswano-Gottes-
dienst

„Uhambiswano - 
Gemeinsam Gehen“
Gottesdienst zur Partnerschaft mit Shiyane, Südafrika 
mit Musik aus dem Afrika-Workshop
Sonntag, 18. Februar, 10 Uhr

20 Jahre Chor „Zwischentöne“ 
Sonntag, 4. März, 18 Uhr
Geistliche und weltliche Stücke  
vom Mittelalter bis zur Popmusik

Treffpunkt: Orgel!
Samstag, 10. März, 10.30 bis 12 Uhr,  
Orgelempore der St.-Laurentius-Kirche
Orgelschnupperkurs für Kinder und Erwachsene:  
Orgelmusik hören, Orgelbau und Pfeifenvielfalt,  
selber ausprobieren. Leitung: Kantorin Regine Popp

Orgelvesper 
Karfreitag, 30. März, 18 Uhr
Musik für Blockflöte und Orgel, Martina Bley, Blockflö-
ten · Regine Popp, Orgel - Christoph Maaß, Texte
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Kinder und Jugend

Vom 30. Juli bis 3. August sind bis 
zu 100 Kinder von sechs bis elf Jahre 
auf den Ev. Jugendhof Sachsenhain 
in Verden eingeladen. Ein Bus bringt 
die Kinder aus den Regionen nach 
Verden und zurück. Wer möchte, 
kann sein Kind auch selbst bringen. 
Unter dem Motto „Die Kleinen – ganz 
groß“ wird ein kleinwüchsiger Riese 
bei einer Bühnenshow für viel Spaß 
sorgen. Danach lernt man in kleinen 
„Klecks-Gruppen“ schnell andere 
Kinder gut kennen. Mittags gibt es 
ein frisch zubereitetes Essen. Nach-
mittags folgen unterschiedliche Ak-
tions-Angebote und Workshops zur 
freien Wahl. Zum Schluss geht es zum 
Singen und für den Abendsegen in 
die Kapelle. Lust auf „kunterbunt“? 
Dann melde dich an!: Diakon Andreas 
Bergmann, Tel.: 04202-7361, E-Mail: 
andreas.bergmann@evalka.de
Die Kosten betragen 60 Euro (plus 
ggf. 15 Euro Buspauschale), weite-
re Geschwisterkinder zahlen nur 50 
Euro. Eine Anmeldung ist ausschließ-
lich für die gesamte Zeit möglich. 
Weitere Infos (Programm und Bus-
haltestellen) unter http://region-
west.kreisjugenddienst.de/node/149

Restaurant Laurentius
Großes Kartoffelpufferessen in der Kindertagesstätte

Im Dezember wurden Räume der 
Kindertagesstätte auf Wunsch der 
Kinder zum Restaurant umgestal-
tet. Da wir im Herbst Kartoffeln im 
Garten geerntet hatten, wünschten 
sich die Kinder Kartoffelpuffer. Wir 
bekamen Äpfel geschenkt und er-
weiterten das „Menü-Angebot“ mit 
Apfelmus, Zimt und Zucker. Die Kin-
der waren begeistert, Kartoffeln und 
Äpfel zu schälen, zu raspeln und 
zu verarbeiten. Unsere Küchenper-
le Martina Tucholke stand am Herd 
und buk die Küchlein. Sie wurde 

dabei tatkräftig von unseren Kell-
ner(inne)n Mads, Maximilian, Lucca 
und Anton unterstützt, die an den 
Tischen die hungrigen Gäste bedien-
ten. Der Vormittag war für alle ganz 
schön anstrengend, aber alle waren 
begeistert von dem tollen Wunsch-
essen. Aus den restlichen Kartoffeln 
und Äpfeln stellten wir kleine Weih-
nachtspräsente in Form einer Kartof-
fel-Apfel-Marmelade her. Die Kinder 
bedankten sich immer wieder und 
fragten nach, wann wir so etwas wie-
der machen. 		  Brigitte Lerbs

Wie im Restaurant aßen die Kinder an vielen Einzeltischen.
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Gruppen und Kreise in St. Laurentius

Angebote für Kinder, Eltern und Kind
•	 Eltern-Kind-Gruppen: für Kinder ab sieben Monate, 
	 Laurentius-Haus, Wochentage und Uhrzeit bitte erfragen,
	 Kontakt: Christiane von Rosenberg, Tel.: 4525
•	 Kinderkirche (4–10 Jahre): 
	 Fr., 15.30–16.30 Uhr (nicht in den Ferien), Laurentius-Haus, 

Kontakt: Andreas Bergmann, Tel.: 7361
•	 „Spatzennest“ (4–10 Jahre): Fr., 16.30–17.30 Uhr (nicht in den 

Ferien), Laurentius-Haus, Kontakt: Andreas Bergmann, Tel.: 7361

Angebote für Jugendliche
•	 Jugendkeller (offener Jugendtreff): Fr., 18–21.30 Uhr, 
	 Laurentius-Haus, Kontakt: Wolfgang Rekendt, Tel.: 2226
•	 Mitarbeiter/-innen-Treffen (Jugendarbeit): Mi., 18.30 Uhr,
	 Laurentius-Haus, Kontakt: Wolfgang Rekendt, Tel.: 2226

Angebote Kultur und Kirchenmusik
•	 Spatzenchor (5–8 Jahre): Mi., 15–15.45 Uhr,  

Laurentius-Haus, Kontakt: Regine Popp, Tel.: 84131
•	 Kinderchor (ab 9 Jahre): Mi., 15.45–16.45 Uhr,  

Laurentius-Haus, Kontakt: Regine Popp, Tel.: 84131
•	 Laurentius-Kantorei: Di., 19.30–21.30 Uhr,  

Laurentius-Haus, Kontakt: Regine Popp, Tel.: 84131
•	 Chor „Zwischentöne“: Mi., 7.2.+14.2.+21.2.+28.2.(Kirche)+14.3., 

jeweils 19.45 Uhr, Laurentius-Haus, 
	 Kontakt: Birgit Goldberg, Tel.: 62678
•	 Chor „SaM“ (Singen am Morgen): immer am 2. und 4. Do. im
	 Monat, 10 Uhr, Laurentius-Haus, Kontakt: Ute Becker, Tel.: 888117
•	 Posaunenchor: Mi., 19.30–21 Uhr, Laurentius-Haus, 
	 Kontakt: Regine Popp, Tel.: 84131
•	 Blockflöten-Ensemble St. Laurentius: 14-tägig Fr., 15.15 Uhr, 
	 Laurentius-Haus, Kontakt: Regine Popp, Tel.: 84131
•	 Gitarrengruppe: Fortgeschrittene, 14-tägig Mi., 18 Uhr,  

Laurentius-Haus, Kontakt: Christoph Maaß, Tel.: 4141
•	 Jugendband: Termine nach Vereinbarung, Laurentius-Haus, 

Kontakt: Andreas Bergmann, Tel.: 7361
•	 Kirchenkreisband „Convoice“: Kontakt: Chr. Maaß, Tel.: 4141
•	 Achimer Brettspiele-Club: in jeder geraden Woche, Fr., 19.30 

Uhr, Laurentius-Haus, Kontakt: Alexander Jung, Tel.: 2307

Rund um die Bibel
•	 „Tasse Kaffee und Bibel“: Do., 15.2.+15.3., jeweils 9–10 Uhr, 
	 Laurentius-Haus, Kontakt: Christoph Maaß, Tel.: 4141
•	 Bibelgesprächskreis: Do., 25.1.+8.2.+22.2.+8.3.+22.3.
	 jeweils 18 Uhr, Laurentius-Haus, Kontakt: F. Martin, Tel.: 1683

Angebote für Erwachsene
•	 Männerkochgruppe „KGB“: Di., 6.2.+20.2.+6.3.+20.3., jeweils 

19 Uhr, Laurentius-Haus, Kontakt: Horst Lampe, Tel.: 61520
•	 Vätergruppe „Die bewegten Männer“: Mi., 14.2.+14.3., 
	 jeweils 20.15 Uhr, Laurentius-Haus, Kontakt: Dietrich Hoffmann
•	 Frauenkreis: 20.2.+20.3., jeweils 10 Uhr, Laurentius-Haus, 
	 Kontakt: Marina Kortjohann, Tel.: 81884
•	 Frauenkreis (ehem. Bierden): Di., 20.2.+20.3., jeweils 19 Uhr,
	 Laurentius-Haus, Kontakt: Irmtraut Hartgenbusch, Tel.: 4546
•	 Frauengruppe „Die FREItagsFRAUEN“: Fr., 2.2.+23.2.+16.3.,  

jeweils 20 Uhr, Laurentius-Haus, Chr. von Rosenberg, Tel.: 4525 
•	 Arbeitskreis Shiyane: Di., 13.3., 16.15 Uhr, Laurentius-Haus, 
	 Kontakt: Marina Kortjohann, Tel.: 81884
•	 Frühstückstreff: Do., 8.2.+1.3., 9–11 Uhr, Laurentius-Haus, 

Kontakt: Dietrich Hoffmann, Tel.: 62049
•	 Seniorennachmittag: montags, 15–17 Uhr, Laurentius-Haus, 

Kontakt: Helga Mindermann, Tel.: 04207-5371
•	 Seniorenkreis: Mo., 14-tägig, 15.30–17 Uhr, Laurentius-Haus, 
	 Kontakt: Ingrid Baginski, Tel.: 4121
•	 Besuchsdienstkreis Mitte-Nord-Uesen: 
	 Kontakt: Marina Kortjohann, Tel.: 81884
•	 Besuchsdienstkreis Bierden: 
	 Kontakt: Dietrich Hoffmann, Tel.: 62049
•	 Krankenhaus-Besuchsdienst: Laurentius-Haus, 
	 Termin bitte erfragen, Kontakt: Anke Schulz, Tel.: 7722
•	 Trauergruppe: jeden 2.+4. Do. im Monat, jeweils 17.30–19 Uhr,
	 Kontakt: Renate Völker-Tjaden, Tel.: 522694

Angebote Selbsthilfegruppen
•	 Frauen nach einer Krebserkrankung: Do., 15.2.+15.3., 
	 jeweils 19.30–21 Uhr, Laurentius-Haus, Kontakt: H. Mindermann, 
	 Tel.: 04207-5371, und U. Kurk, Tel.: 1362
•	 Anonyme Alkoholiker: Fr., 20 Uhr, Laurentius-Haus, Kontakt:
	 einfach vorbeischauen
•	 SHG „Oase“ (für Frauen): Do., 18.30 Uhr,  Laurentius-Haus, 

Kontakt: Tel.: 500499

Hilfe für Geflüchtete
•	 Kontaktgruppe Flüchtlingshilfe: bitte erfragen, 
	 Kontakt: Dietrich Hoffmann, Tel.: 62049
•	 Willkommenscafé für Flüchtlinge und Einheimische: 
	 bitte erfragen, Kontakt: Joachim Schweers, Tel.: 01520-8890073

Leitung der Kirchengemeinde
•	 Kirchenvorstandssitzungen (öffentlich): Mo., 5.2.+5.3., 
	 jeweils 19.30 Uhr, Laurentius-Haus, Kontakt Kirchenbüro

Landeskirchliche Gemeinschaft
•	 Gebet für Kirche und Welt: bei Familie Martin, Ottostr. 8, 
	 Do., 1.2.+15.2.+1.3.+15.3., jeweils 9 Uhr, Tel.: 1683
•	 Deutscher Frauen-Missions-Gebetsbund: 
 	 2. Mo. im Monat: 15 Uhr, Wilkens, Tel.: 7733 (Moritz);
	 1. Do. im Monat: 19.30 Uhr bei Sackmann, Tel.: 81802
•	 Hauskreise:  3. Mi. im Monat, 16 Uhr, bei Wilkens, Tel.: 70636
	 1. Fr. im Monat, 20 Uhr, Ort wechselt, Tel.: 71069 (Henke)
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So erreichen Sie uns/Freude und Trauer

Pfarrbezirk I (Achim-Mitte)
Pastor Christoph Maaß 
Pfarrstr. 1, Tel.: 04202-4141, 
chmaass@nord-com.net

Pfarrbezirk II (Achim-Nord) 
Pastorin Marina Kortjohann 
Magdeburger Str. 34a, Tel.: 04202-81884, 
mk@kortjohann.de

Pfarrbezirk III (Uesen)
Pastor Ulrich Wilke 
Embser Landstr. 3a, Tel.: 04202-7640701,
pastor.wilke@st-laurentius-achim.de

Pfarrbezirk IV (Bierden) 
Pastor Dietrich Hoffmann 
Asmusstr. 13, Tel.: 04202-62049, 
dietrichhoffmann@kabelmail.de

Kirchenvorstand 
Gerd Lepczynski, Vorsitzender, 
erreichbar über das Kirchenbüro,
Tel.: 04202-2248, rgleppis@nord-com.net

Kirchenmusik
Kantorin Regine Popp, 
Tel.: 04202-84131,
regine.popp@web.de

Küster (Kirche) 
erreichbar über das Kirchenbüro 
Tel.: 04202-2248

Jugenddienst „Region West“
Jugend: Diakon Wolfgang Rekendt,  
Pfarrstr. 3, Tel.: 04202-83334 (zur Zeit), 
wrekendt@rekendt.de
Kinder: Diakon Andreas Bergmann, 
Am Friedhof 8, Tel.: 04202-7361,
andreas.bergmann@evlka.de

Laurentius-Kindertagesstätte
(Kindergarten und -krippe)
Miriam Pingel, Leiterin, 
Pfarrstr. 6, Tel.: 04202-81675, 
KTS.Laurentius.Achim@evlka.de

Diakoniestation
Eva-Maria Rebsteck und Linda Oetzmann, 
Paulsbergstr.24, Tel.: 04202-82627,  
achim@ihre-diakoniestation.de

Besuchsdienstkreise 
für Mitte, Nord und Uesen: 	
Marina Kortjohann, Tel.: 04202-81884
für Bierden: D. Hoffmann, Tel.: 04202-62049
Krankenhausbesuchsdienst: 	
Anke Schulz, Tel.: 04202-7722

Kirchenkreissozialarbeiterin
Heike Walter, Tel.: 04231-800430
dw.verden@evlka.de

Sucht und Suchtprävention
Feldstr. 2, Tel.: 04202-8798, 
suchtberatung-achim-verden@evlka.de

Krankenhausseelsorge 
Dietrich Hoffmann, Krankenhausseelsorger
Tel.: 04202-998-292 (in der Klinik)
Tel.: 04202-62049

Telefonseelsorge 
Tel.: 0800-1110111 (kostenfrei)

Kirchenbüro 
Angela Krtschal und Nadine Borcherdt
Pfarrstr. 3, D-28832 Achim, 
Tel.: 04202-2248, Fax 638244, 
KG.Achim@evlka.de
Bürozeiten:	Mo., Mi., Do., Fr. 10–12 Uhr,  
	 Di. 15–17 Uhr

Aus Datenschutzgründen werden die personenbezogenen

Informatioen der Betroffenen im Internet

nicht veröffentlicht. 

St. Laurentius im Internet: www.st-laurentius-achim.de
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Gottesdienste

Sonntag, 28. Januar – 3. v. d. Passionszeit
•	 10 Uhr, Grundschule Uesen: Gottesdienst, Pastor Wilke
•	 18 Uhr, St.-Laurentius-Kirche: Ökumenischer Gottesdienst, 
	 Propst Matthias Ziemens, Pastorin Kortjohann

Sonntag, 4. Februar – 2. v. d. Passionszeit
•	 10 Uhr, St.-Laurentius-Kirche: Gottesdienst mit Abendmahl,
	 Pastor i. R. Sonnenberg
•	 11.30 Uhr, St.-Laurentius-Kirche: Taufe von Erwachsenen,
	 Pastor i. R. Sonnenberg

Sonntag, 11. Februar – S. v. d. Passionszeit
•  10 Uhr, St.-Laurentius-Kirche: Gottesdienst mit Taufen, 
	 Pastor Hoffmann

Sonntag, 18. Februar – 1. S. d. Passionszeit
•	 10 Uhr, St.-Laurentius-Kirche: Shiyane-Partnerschafts-Gottes-

dienst mit afrikanischer Musik, Pastorin Kortjohann

Sonntag, 25. Februar – 2. S. d. Passionszeit
•	 10 Uhr, Grundschule Uesen: Gottesdienst, Pastor Wilke
•	 18 Uhr, St.-Laurentius-Kirche: Gottesdienst zwischen Torte und 

Tatort, musikalische Gestaltung Convoice, Pastor Maaß

Freitag, 2. März – Weltgebetstag
•	 19 Uhr, St.-Laurentius-Kirche: Gottesdienst zum Weltgebets-

tag, anschließend gibt es Speisen nach Rezepten aus Surinam

Sonntag, 4. März – 3. S. d. Passionszeit
•	 10 Uhr, St.-Laurentius-Kirche: Gottesdienst mit Abendmahl,
	 Pastor Maaß

Sonntag, 11. März – 4. S. d. Passionszeit
	 Tag der Kirchenvorstandswahl:
•	 10 Uhr, St.-Laurentius-Kirche, Gottesdienst  mit Taufen,
	 Pastor Hoffmann

	 Sonntag, 18. März – 5. S. d. Passionszeit
•	 10 Uhr, St.-Laurentius-Kirche: Gottesdienst, 
	 Pastorin Kortjohann

Sonntag, 25. März – Palmsonntag
•	 18 Uhr, St.-Laurentius-Kirche: Gottesdienst, Pastor Wilke

Montag bis Mittwoch, 26.–28. März 
•	 jeweils 19 Uhr, St.-Laurentius-Kirche (Clüverkapelle): 
	 Passionsandachten, Pastorin Kortjohann

Dienstag, 27. März
•	 20 Uhr, St.-Laurentius-Kirche: Gottesdienst für Suchtkranke, 

deren Angehörige und Interessierte, Thema: „Neubeginn“, 
	 Pastor i. R. Sonnenberg, anschließend Sitz- und Stehkaffee

Donnerstag, 29. März – Gründonnerstag
•	 19 Uhr, St.-Laurentius-Kirche (Clüverkapelle): 
	 Tischabendmahl, Pastor Maaß

Freitag, 30. März – Karfreitag
•	   7 Uhr, ab St.-Laurentius-Kirche: Kreuzweg, ökum. Team
•	 10 Uhr, St.-Laurentius-Kirche: Gottesdienst mit Abendmahl, 
	 es singt die Laurentius-Kantorei, Pastor Maaß
•	 18 Uhr, St.-Laurentius-Kirche: Orgelvesper, Musik für Solo-
Blockflöte und Orgel, Texte: Pastor Maaß

Sonnabend, 31. März – Osternacht
•	 23 Uhr, St.-Laurentius-Kirche: Gottesdienst mit Abendmahl, 

Pastorin Kortjohann / Pastor Wilke

Sonntag, 1. April – Ostersonntag
•	 10 Uhr, St.-Laurentius-Kirche: Festgottesdienst mit Abend-
	 mahl und Taufe, es spielt der Posaunenchor, Pastor Hoffmann

Montag, 2. April – Ostermontag
•	 10 Uhr, St.-Laurentius-Kirche: Familiengottesdienst,
	 Pastorin Kortjohann, anschließend Ostereiersuche

Kinderkirche
Gottesdienstangebot für Kinder im Laurentius-Haus:
Jeden Freitag, 15.30–16.30 Uhr (nicht in den Ferien), 
singen, beten, Geschichten aus der Bibel hören, spielen,
anschließend Kindergruppe „Spatzennest” (bis 17.30 Uhr)

Seniorenandachten
Seniorenresidenz Paulsberg: 
Mittwoch, 28. Februar und 28. März, jeweils 15.45 Uhr  
AWO-Seniorenzentrum Leipziger Straße 19, 
Freitag, 23. Februar und 23. März, jeweils 15.30 Uhr
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Rückblick

Bild oben: Die Achimer Grundschulen feiern traditionell 
ihre Weihnachtsgottesdienste in der St.-Laurentius-Kir-
che. Im Bild zu sehen sind Schüler der Paulsbergschule. 

Bild rechts: Viele Bastelangebote hatten Ehrenamtliche 
beim „Adventszauber” Anfang Dezember vorbereitet. 

Bild unten rechts: Die beiden großen Krippenspiele am 
Heiligabend führten die Konfirmanden von Pastor Chris-
toph Maaß auf.                                     Foto: M. Wilks

Bild unten links: Zum dritten Advent war die große Or-
gel der St.-Laurentius-Kirche erstmals wieder zu hören. 
Ein halbes Jahr war das große Instrument umfangreich 
restauriert worden. Jede der knapp 1600 Orgelpfeifen 
wurde von Uwe Behrens (Bild) sorgfältig neu intoniert. 
Die offizielle Wiedereinweihung der Orgel ist am 16. 
Februar 2018 um 19 Uhr. 


